
151. Rütlischiessen 2013  300 m  

Mittwoch vor Martini, 6. November 

Turnusgemäss lag dieses Jahr die Organisation des 151. Rütlischiessens bei der Rütli-Sektion 
Uri, die einmal mehr diese anspruchsvolle und aufwendige Aufgabe mit Bravour bewältigte. Das 
missliche, regnerische Wetter machte nicht nur vielen Schützen in der Feuerlinie etwelche 
Mühe, es war speziell auch die Zeigermannschaft, die unter diesen Bedingungen äusserst 
gefordert wurde. Dass dadurch der Schiesszeitplan etwas ins Rutschen kam, ist mehr als 
verständlich.  

 



 

 



 

Festredner an der Schützengemeinde  am Nachmittag war der Urner Landammann Josef Dittli. 
Er brachte seine persönlichen Sympathien mit dem Schiesswesen zum Ausdruck und hob im 
Speziellen den Rütligeist in den Mittelpunkt seiner Rede,  im Wissen, darum, dass er nicht der 
Erste aber auch nicht der Letzte sei, der darüber. spreche. Der Rütligeist wird immer wieder auf 
die Probe gestellt, sagte Dittli, und meinte damit die Politik!   Im Weitern meinte er, dass am 
Rütlischiessen sich eine ganz besondere Konstellation ergibt, denn da trifft der Gütligeist auf 
den Schützengeist. Schützengeist bestehe aus einer positiven Haltung zu Staat, Armee und 
Landesverteidigung, einer gemeinsamen Leidenschaft zum Schiesssport mit einer 
kantonsübergreifenden Kameradschaft.  Landamman Dittli schloss sein Rede mit den Worten: 
"Es lebe der Rütligeist, es lebe der Schützengeist, es lebe das Rütlischiessen, es lebe die 
Schweiz". 



 

 

Auch Ehrungen  wurden an der  Schützengemeinde durchgeführt. So wurde unser Kamerad 
Adolf Wyss  für "50 Jahr Rütlischütz"  zusammen mit 18 weiteren Jubilaren mit dem Kopfkranz 
geehrt. Seit 1964 war Dölf  ohne eine einzige Absenz immer als Schütze dabei. Dölf, mach 
weiter so, herzliche Gratulation. 



 

Trotz schlechten Wetterbedingungen - der Regen hörte zwar gegen Mittag auf - wurden sehr 
beachtliche Resultate erzielt. So schossen insgesamt 54 Schützen 80 und mehr Punkte. 
Tagessieger und Gewinner des Meisterbechers  und der Bundesgabe (Sturmgewehr 90) bei 
den Rütlisektionen  wurde mit 85 Punkten  von Holzen Josef, 1957, Ennetmoos.   Diese 
beiden Auszeichnungen holte sich bei den Gast-sektionen Stettler Johann, 1960, Seftigen 
mit 84 Punkten.  

Nicht ganz mit der Spitze mithalten konnten resultatmässig unsere Schützen. Die 
Höchstresultate erzielten mit je 77 P. Achermann Ueli und Jäggi Martin . Um die beiden 
begehrten Rütlibecher kämpften dieses Jahr 13 Schützen. Glückliche Gewinner waren mit recht 
guten 72 P. Krummenacher Beat und mit 65 P. Stirnimann Fabian .  



 

Herzliche Gratulation. 

Bestresultate unserer Schützen  

77 P.   Achermann Ueli,  Jäggi Martin 
75 P.   Baumann Patrick,  Bieri Othmar,  Grüter Franz 
74 P.   Kammermann Peter,  Kuratli Werner 
73 P.   Odermatt Paul,  Schärli Ferdy 
72 P.   Krummenacher Beat (Bechergewinner) ,  Wallimann Ueli 
71 P.   Dobmann Andreas,  Kempf Marius,  Moser Stefan,  Zurkirchen Peter 
70 P.   Colpi Max,  Steffen Renato 
68 P.   Botta Roger,  Stettler Adrian,  Zinniker Roman 
66 P.   Bleuler Thomas,  Colpi Silvan,  Fuchs Peter 
65 P.   Achermann Josef,  Stirnimann Fabian (Bechergewinner)  
62 P.   Botta Patrick 
61 P.   Knubel Werner 
60 P.   Wicki Marco,  Zai Hans-Ruedi 
58 P.   Birrer Fredy,  Dudle Martin,  Gabriel Josef,  Thalmann Christian 
57 P.   Wyss Adolf 
56 P.   Beer Kurt,  Niederberger Albert 
55 P.   Melcher Jonin,  Muri Markus  

Geschossen haben bei uns 49 Schützen,  4 Schützen konnten aus diversen Gründen nicht 
antreten. 

Chef auswärtige und historische Schiessen 300m 
Werner Kuratli 


